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Am Stich

Das obere Lichtenscheid

Der Rat der Stadt Winterberg hat am 10.04.2014 folgende Satzung beschlossen: 
Aufgrund  d e r §§ 1, 2, 9 und  10 d e s Bauge se tzb uc he s (BauGB) in d e r Fassung  d e r 
Be kanntm ac hung vom  23. Se p te m b e r 2004 (BGBl. I S. 2414), zule tzt ge änd e rt d urc h 
Ge se tz vom  11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) m .W .v. 21.06.2013, 20.09.2013 b zw. 
20.12.2013, sowie  aufgrund  d e s § 7 d e r Ge m e ind e ord nung fü r d as Land  Nord rhe in -
W e stfale n (GO NRW ) i.d .F. d e r Be kanntm ac hung vom  14. Juli 1994 (GV . NRW . S. 
666), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 1 d e s Ge se tze s vom  09. Oktob e r 2007 (GV . NRW . 
S. 380), wird  d e r Be b auungsp lan Nr. 10 „Le nne b lic k“ wie  folgt ge änd e rt: 

I. 
In d e r Planze ic hnung e ntfällt d ie  Um gre nzung von Fläc he n fü r Garage n od e r 
Ste llp lätze  – Ga/St m it ihre n Einfahrte n e rsatzlos. Die  ü b rige n ze ic hne risc he n 
Fe stse tzunge n ge lte n fort. 

II 
Alle  te xtlic he n Fe stse tzunge n, Hinwe ise  und  sonstige  Darste llunge n d e s 
Be b auungsp lane s Nr. 10 „Le nne b lic k“, d ie  nic ht d ie  Fläc he n fü r Garage n od e r 
Ste llp lätze  b e tre ffe n, b le ib e n e rhalte n. Die  Ge staltungsvorsc hrifte n b le ib e n b e ste he n. 

 Stadt Winterberg 
 

 
 

Bebauungsplan Nr. 10 „ Lenneblick“ 
1. Änderung 

 
 

Bauge se tzb uc h (BauGB) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  23.09.2004 
(BGBI. I.S. 2414) 
Baunutzungsve rord nung (BauNV O) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  
23.01.1990 (BGBL. I. S. 132) 
Planze ic he nve rord nung (PlanZV -90) vom  18.12.1990 (BGBI. I.S. 58) 
Ge m e ind e ord nung fü r d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (GO NW ) in d e r Fassung d e r 
Be kanntm ac hung vom  14.07.1994 (GV . NW . S. 666) 
Bauord nung fü r d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (BauO NW ) in d e r Fassung d e r 
Be kanntm ac hung vom  01.03.2000 (GV . NW . S. 256) 
in d e n je we ils zurze it gü ltige n Fassunge n 
 

Rechtsgrundlagen

 
De r Bü rge rm e iste r              Sc hriftfü hre r 

 

Änderungsbeschluss 
De r Rat d e r Stad t W inte rb e rg hat in se ine r 
Sitzung am  26.09.2013  nac h § 2 Ab s. 1 BauGB 
d ie  1. Änd e rung d e s Be b auungsp lane s Nr. 10 
b e sc hlosse n. 

De r Änd e rungsb e sc hluss ist am  17.02.2014 
ortsü b lic h b e kannt ge m ac ht word e n. 

W inte rb e rg, d e n 18.02.2014 

De r Bü rge rm e iste r 

ge z. i. A. M ale e n Koc h 

Inkrafttreten 

Die  Be b auungsp lanänd e rung ist ge m . § 10 
Ab s. 3 BauGB am  23.04.2014 ortsü b lic h 
b e kannt ge m ac ht word e n. Die  
Be kanntm ac hung e nthält d e n Hinwe is, wo 
und  wann d e r Be b auungsp lan m it 
Be grü nd ung zu je d e rm anns Einsic ht 
e inge se he n we rd e n kann. M it d e r 
Be kanntm ac hung tritt d ie  
Be b auungsp lanänd e rung in Kraft. 

W inte rb e rg, d e n 24.04.2014 

De r Bü rge rm e iste r 
ge z. i. A. M ale e n Koc h 

Offenlagebeschluss und Offenlage 
De r Bau- und  Planungsaussc huss d e r Stad t 
W inte rb e rg hat am  21.01.2014 b e sc hlosse n, d e n 
Entwurf zur Änd e rung d e s Be b auungsp lane s m it 
Be grü nd ung ge m . § 3 Ab s. 2 BauGB öffe ntlic h 
auszule ge n und  d ie  Be te iligung d e r Be hörd e n 
und  sonstige r Träge r öffe ntlic he r Be lange  nac h § 
4 Ab s. 2 BauGB d urc hzufü hre n. 

Ort und  Daue r d e r Ausle gung wurd e n am  
17.02.2014 ortsü b lic h b e kannt ge m ac ht.  

Die  öffe ntlic he  Ausle gung wurd e  in d e r Ze it vom  
25.02.2014 b is e insc hlie ßlic h 25.03.2014 
d urc hge fü hrt. 

Die  Ausle gung ge m . § 3 Ab s. 2 wurd e  
gle ic hze itig m it d e r Einholung d e r 
Ste llungnahm e n ge m . § 4 Ab s. 2 BauGB 
d urc hge fü hrt. 

W inte rb e rg, d e n 26.03.2014 

De r Bü rge rm e iste r 

ge z. i. A. M ale e n Koc h 

Satzungsbeschluss 

De r Rat d e r Stad t W inte rb e rg hat in se ine r 
Sitzung am  10.04.2014 ü b e r d ie  
vorge b rac hte n Änd e runge n e ntsc hie d e n 
und  d e n Entwurf zur Änd e rung d e s 
Be b auungsp lane s ge m . § 10 BauGB als 
Satzung b e sc hlosse n und  d ie  
d azuge hörige  Be grü nd ung ge b illigt. 

W inte rb e rg, d e n 11.04.2014 

De r Bü rge rm e iste r  

ge z. W e rne r  Eic kle r 

Sc hriftfü hre r 

ge z. Je ns V oge lsang 

BESCHEINIGUNG 
Die  Üb e re instim m ung d ie se s Plane s 
e insc hl. alle r Fe stse tzunge n und  
V e rfahre nsve rm e rke  m it d e m  Original wird  
hie rm it b e sc he inigt. 

W inte rb e rg, d e n 24.04.2014 

De r Bü rge rm e iste r 

ge z. i. A. M ale e n Koc h 

EINDEUTIGKEIT DER PLANGRUNDLAGE 
Die  Planunte rlage  e ntsp ric ht d e n Anford e runge n 
d e s § 1 d e r Planze ic he nve rord nung vom  
18.12.1990.  
Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n Planung  ist 
ge om e trisc h e ind e utig. 

W inte rb e rg, d e n 24.04.2014 

Im  Auftrag 

ge z. M ale e n Koc h 

- - - - - Ge ltungsb e re ic h d e s Be b auungsp lane s

Verfahrensvermerke

±1:2.000

SatzungHinweise
Altlasten und Kampfmittel 
Altab lage runge n und  Altstand orte  sind  nic ht b e kannt. 
Sollte n d e nnoc h inne rhalb  d e s Plange b ie te s b e i Tie fb auarb e ite n Anze ic he n fe ste r, flü ssige r od e r gas-
förm ige r Kontam ination fe stge ste llt we rd e n, so sind  d ie  Stad t W inte rb e rg als örtlic he  Ord nungsb e hör-
d e  (Te l. 02981/800-0, Fax: 02981/800-300) und  d ie  Unte re  Bod e nsc hutzb e hörd e  b e im  Hoc hsaue r-
land kre is (Te l. 0291/94-0) unve rzü glic h zu b e nac hric htige n. 
 
Kam p fm itte lfund e  sind  nac h d e m  d e rze itige n Ke nntnisstand  nic ht b e kannt. Sind  je d oc h b e i d e r Durc h-
fü hrung d e s Bauvorhab e ns b e im  Erd b au auße rge wöhnlic he  V e rfärb unge n fe stzuste lle n od e r we rd e n 
ve rd äc htige  Ge ge nständ e  b e ob ac hte t, sind  d ie  Arb e ite n sofort e inzuste lle n und  d ie  Stad t W inte rb e rg 
als örtlic he  Ord nungsb e hörd e  (Te l. 02981/8000; Fax: 02981/800-300) und /od e r d ie  Be zirksre gie rung 
Arnsb e rg, Staatlic he r Kam p fm itte lräum d ie nst (Te l. 02931/82-2144 od e r 02331/69-270) zu ve rständ i-
ge n. 
 
Denkmalschutz/Bodendenkmalpflege 
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur - und /od e r naturge sc hic htlic he  Bod e nfund e , d .h. 
M aue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e  ab e r auc h V e ränd e runge n und  V e rfärb unge n in d e r natü rlic he n 
Bod e nb e sc haffe nhe it, Höhle n und  Sp alte n, ab e r auc h Ze ugnisse  tie risc he n und /od e r p flanzlic he n 
Le b e ns aus e rd ge sc hic htlic he r Ze it) e ntd e c kt we rd e n. Die  Entd e c kung von Bod e nd e nkm äle rn ist d e r 
Stad t W inte rb e rg als Unte re  De nkm alb e hörd e  (Te l. 02981/800-0, Fax: 02981/800-300) und /od e r d e r 
LW L-Arc häologie  fü r W e stfale n, Auße nste lle  Olp e  (Te l.: 02761/ 93750; Fax: 02761/ 937520) unve r-
zü glic h anzuze ige n und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Zustand  
zu e rhalte n (§15 u. 16 De nkm alsc hutzge se tz NRW ), falls d ie se  nic ht vorhe r von d e n De nkm alb e hör-
d e n fre ige ge b e n wird . De r Land sc haftsve rb and  W e stfale n-Lip p e  ist b e re c htigt, d as Bod e nd e nkm al zu 
b e rge n, auszuwe rte n und  fü r wisse nsc haftlic he  Erforsc hung b is zu 6 M onate  in Be sitz zu ne hm e n (§16 
Ab s. 4 DSc hG NW ). 


